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Das Pferd frisst zwar immer noch keinen Gurkensalat, aber: 
 

Premium-Telefon tiptel 275 setzt auf Renaissance der 
analogen Sprachverbindung 
 

Trotz nahezu flächendeckender Verbreitung von ISDN und der 

Weiterentwicklung von Sprachübertragung per Internet erlebt das 

Analogtelefon – dank DSL – eine Renaissance. Dies zeigt sich auch in den 

Verkaufszahlen der Tiptel.com GmbH. Geschäftsführer Jürgen Taplick: „Von 

2006 bis zum Herbst 2007 konnten wir den Umsatz bei analogen Telefonen und 

Telefonanlagen verdoppeln, und die Kurve zeigt weiter nach oben.“ Vor diesem 

Hintergrund präsentiert Tiptel mit dem neuen tiptel 275 ein analoges Telefon 

der Premium-Klasse, das mit einer Vielzahl von Anwendungsmöglichkeiten 

überzeugt, von denen Nutzer analoger Telefone früherer Generationen nur 

träumen konnten. Johann Philipp Reis, der 1861 das weltweit erste Telefon in 

Frankfurt vorstellte  und dabei als ersten Satz „Das Pferd frisst keinen 

Gurkensalat“ sprach, wäre sicherlich beeindruckt. 

 

Viele Firmen und Privathaushalte gehen mittlerweile über DSL ins Internet und 

können sich die Kosten für einen ISDN-Anschluss sparen, solange die Telefonleitung 

nur für Gespräche genutzt wird. Andere haben erkannt, dass für das Telefonieren ein 

analoger Anschluss völlig ausreicht, zumal viele Kabelnetzbetreiber Pakete anbieten, 

in denen neben den TV-Programmen eine Telefonleitung im Preis enthalten ist. Tiptel 

hat deshalb mit dem tiptel 275 ein Gerät mit einer ausgezeichneten Sprachqualität 

entwickelt, das sich hervorragend für den Einsatz im Geschäftsalltag eignet, aber 

auch zu Hause Vorteile bietet. So sind die 60 Minuten Aufzeichnungszeit des 

integrierten Anrufbeantworters im Vergleich zu anderen Mitbewerbern ein absoluter 

Topwert. Drei Ansagen können mit einer Zeitsteuerung programmiert werden, so 

dass z. B. während der Geschäftszeiten, nach Büroschluss oder für den privaten 

Gebrauch verschiedene Texte zu hören sind.  
 

Die außergewöhnliche Kapazität des tiptel 275 zeigt sich auch bei der Speicherung 

von Adressdaten: Bis zu 1.000 Kontakten können jeweils drei Nummern zugeordnet 

werden, welche bei Bedarf auf einem großen beleuchteten Graphikdisplay angezeigt 

werden. Per USB-Anschluss ist außerdem eine schnelle und bequeme Übertragung 

der Adressdaten zwischen Telefon und Computer möglich. Dies macht die mühselige 

manuelle Eingabe von Rufnummern und Namen überflüssig. Auch Sprachnachrichten 

oder Gesprächsmitschnitte lassen sich auf diesem Wege transferieren. So müssen 
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besonders wichtige Sprachnachrichten oder auch solche, die als schöne Erinnerung 

erhalten bleiben sollen, nie wieder gelöscht werden. Mit geringem Aufwand können 

diese auf der Festplatte archiviert werden.  
 

Apropos Computer, CTI (Software für computergestütztes Telefonieren) wird im Büro 

immer wichtiger und darf deshalb auch beim tiptel 275 nicht fehlen. Rufnummern 

lassen sich direkt vom PC aus anwählen, und mit Anruf erscheinen alle wichtigen 

Informationen über den Gesprächspartner auf dem Bildschirm. Auch für den Umgang 

mit Textnachrichten ist das analoge Premium-Telefon bestens ausgerüstet: Die 

Alpha- (QWERTZ) Tastatur des Gerätes ermöglicht das schnelle, bequeme Tippen 

von SMS. Dank der PC-Software können Mitteilungen alternativ am Computer 

verfasst und dann mit dem tiptel 275 versendet werden. Außerdem besteht die 

Möglichkeit, das Telefon so zu programmieren, dass es beim Eingehen einer 

Sprachnachricht automatisch eine SMS an eine hinterlegte Mobilfunknummer sendet. 
 

Der individuell einstellbare Anruffilter sorgt dafür, dass nur bei erwünschten Anrufen 

ein Rufton ertönt. Andere „klingeln stumm“ oder werden direkt auf den 

Anrufbeantworter umgeleitet. Auch die Ruftöne und ihre Lautstärken können 

individuell angepasst und zeitlich reguliert werden, so dass beispielsweise nachts gar 

kein oder nur ein leiser Rufton zu hören ist. Und auch dem Kabelsalat sagt das tiptel 

275 mit der DSHG-Schnittstelle für ein drahtloses DECT- oder Bluetooth-Headset den 

Kampf an.  
 

Neben den inneren Werten glänzt das analoge Premium-Telefon von tiptel auch mit 

dem optischen Erscheinungsbild: Mit seinem klaren, ergonomischen Design integriert 

es sich perfekt in die moderne Bürowelt.  
 

Das tiptel 275 ist ab sofort zu einer UVP von 289  netto erhältlich. 
 

Firmen-Kurzprofil der tiptel.com GmbH: 
Die Tiptel.com GmbH Business Solutions ist ein HighTech-Unternehmen der Informations- 
und Telekommunikations-Technik mit Sitz in Ratingen bei Düsseldorf. Mit 40 Mitarbeitern 
entwickelt, projektiert und vertreibt das Unternehmen ITK-Systeme und -Anlagen, Komfort- 
und Systemtelefone, Anrufbeantworter und Vermittlungssysteme sowie Ergonomietelefone 
und Zubehör. Mehr zu den Produkten und Lösungen der Tiptel.com GmbH finden Sie im 
Internet unter www.tiptel.com 
Für weitere Informationen und Bildmaterial wenden Sie sich bitte an: 
alavia gmbh       Tiptel.com GmbH 
marketing & communication     Geschäftsführung 
Frank Heinzmann     Jürgen Taplick 
Volmerswerther Str.53     Halskestr. 1  
40221 Düsseldorf      40880 Ratingen 
Tel.: 0211/300 654-50     Tel.: 02102/4 28-216 
Fax: 0211/300 654-40     Fax: 02102/4 28-210 
E-Mail: presse.tiptel@alavia.net     E-Mail: gf@tiptel.com 
www.alavia.net      www.tiptel.com 


